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 Zusatzunterricht 

  

 postalische Mitteilung 

 zusätzlicher Schultag ist abhängig von der jeweiligen 
Klassenzuordnung (vgl. Internet): 

 Zukünftig wird versucht, die Klassen vor allem bei großen Betrieben 
nach Betriebszugehörigkeit zusammenzusetzen (Landkreis: 
Zusatzunterricht nur mittwochs). 

 

 

 

   

Klasse Schultage 

GS-FOS 11.1 mittwochs (ungerade Kalenderwoche) 

donnerstags 
und freitags 

GS-FOS 11.2 mittwochs (gerade Kalenderwoche) 

GS-FOS 11.3 montags (ungerade Kalenderwoche) 

GS-FOS 11.4 montags (gerade Kalenderwoche) 



Organisation 
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 Abgabetermine Mappen 

 

 17.12.2015 

 24.03.2016 

 14.07.2016 

 19.08.2016 

 generelle Abgabepflicht: zwei Wochen nach Beendigung des 
Praktikums 

 

 Bewegliche Ferien- und Brückentage (Arbeitstage für Praktikanten) 

 

 Pädagogischer Tag: Montag, 09.11.2015 (GS-FOS 11.4) 

 Beweglicher Ferientag: Montag, 30.11.2015 (GS-FOS 11.3) 

 Beweglicher Ferientag: Freitag, 06.05.2016 

 Beweglicher Ferientag: Freitag, 27.05.2016 

 

 

 



Organisation 

15.10.2015 

Runder Tisch GS - FOS 

5 

 Praktikumsbesuche 

 

 bei Bedarf 

 Kontaktaufnahme mit den Praktikumsbetreuerinnen 

 

 Kontakt 

 

 Sprechstunde: donnerstags von 13:00  - 14:00 Uhr 

 E-Mail / Telefon (Durchwahl: 110) 

 

 Tag der offenen Tür am Samstag, 30.01.2016 

 

 Betriebsvorstellungen möglich (Anmeldungen bzw. Informationen bei 
Frau Scharf) 

 

 

 

 



Praktikumsunterlagen – Verantwortungsbereich 
des Praktikanten/Schülers 
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 Tätigkeitsnachweise 

 Dokumentcharakter 

 Regelmäßigkeit und Sorgfaltspflicht 

 Unterscheidung zwischen Krankheit (K), Urlaub (U) und Feiertag (FT) 

       → Entschuldigungspflicht betriebsintern regeln 

       → schulinterne Entschuldigungsformulare müssen vom Betrieb  
 abgezeichnet und gestempelt werden 

 tägliche Arbeitszeit: 8 Stunden (ohne Pausen) 

 36 bzw. 10 Wochen reine Tätigkeit müssen nachgewiesen werden 

 ab Schuljahr 2016/17: Vertragsdauer im Kernpraktikum generell 42 
Wochen (inklusive 30 Tage Urlaub), im Ergänzungspraktikum 10 
Wochen (kein Urlaub möglich) → Urlaubsübertragung vom Kern- aufs 
Ergänzungspraktikum ist nicht möglich 

 Stempel und Unterschrift 
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 Berichte 
 

 Monatsberichte: Zeitspanne  4 reine Tätigkeitswochen 

 Kernpraktikum: 9 Monatsberichte 

 Ergänzungspraktikum: 3 Monatsberichte 

 verbindliche formale und inhaltliche Vorgaben; auf Plagiate achten 

 

 Praktikantenzeugnis 

 

 zweifache Ausfertigung 

 Praktikumserfolg: vom Engagement und der Leistung des Praktikanten 
abhängig 

 

 
 

 



Verschiedenes 
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Vielen Dank für 
- Ihre Mitarbeit, 
- Ihr Interesse und 
- Ihre Anregungen. 
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Wir freuen uns auf 
eine kooperative und 
schülerorientierte 
Zusammenarbeit. 


